
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 12.04.2024 (16:49) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren 2. Bezirksliga 1

TTC Gronau : TV Westfalia Epe 
Samstag, 17.02.2024, 16:00 Uhr

Rasho bleibt gegen den TV Westfalia Epe ungeschlagen

Im Spiel der Herren 2. Bezirksliga 1 traf der TTC Gronau am Samstag, den 17. Februar im 16.
Saisonspiel auf den TV Westfalia Epe. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:1-Erfolg die Punkte in
weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 28:10 zeigt, wie klar es letztlich
war. Eine makellose Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an
diesem Tag Shadi Rasho. Auffällig war, dass der TTC Gronau diese Partie mit 2 und der TV
Westfalia Epe mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Nur einen Satz verloren Borninkhof / Hundsbüscher bei ihrem
Sieg in vier Sätzen gegen Plietker / Jansen und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Trotz
des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Auf
verlorenem Posten standen Rasho / Rosing in den ersten beiden Sätzen zunächst gegen Brinker /
Merkler, kämpften sich dann jedoch erfolgreich zurück und trugen sich mit einem 3:2-Sieg noch in
die Siegerliste ein. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt,
wie knapp das Doppel insgesamt war. Terbeck / Kaiser gelang es, Schmidt / Wilke im Doppel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg.
Das war ein souveräner Sieg. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Shadi Rasho gelang es, Christian Plietker im Einzel insgesamt recht deutlich
auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-
Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg. Der gute Start half im Endeffekt nichts,
so dass Roman Borninkhof eine Niederlage in vier Sätzen gegen Markus Brinker kassierte. Kurz
später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwang Karl Hundsbüscher Marvin Schmidt in fünf Sätzen. Kaum Chancen
ließ Benedikt Rosing am Nachbartisch beim 3:0 seinem Gegner Michael Merkler. Bei einem
Spielstand von 6:1 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Eher wenig Gegenwehr bekam
Felix Terbeck beim 11:9, 11:7, 11:8 von Alexander Wilke. Mit 3:1 hatte Julian Dominik Kaiser im
Einzel gegen Dirk Jansen die Nase vorn. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses
Matches am Ende also nicht. Beim Stand von 8:1 gingen die Spitzenspieler des TTC Gronau und
des TV Westfalia Epe in die Box. Shadi Rasho kam mit der Spielweise von Markus Brinker am Tisch
gut zu Recht und musste schlussendlich lediglich einen Satz abgeben. Die Partie, die man auf Basis
der TTR-Werte als ausgeglichen einschätzen musste, endete mit einem 3:1-Erfolg. Somit hat Rasho
nun 12 Siege und 10 Niederlagen in der Einzelbilanz für die aktuelle Serie zu verbuchen. Ein unterm
Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Sieg geht der TTC Gronau am 24.02.2024 positiv gestimmt ins nächste Spiel gegen
den SuS Stadtlohn III, während der TV Westfalia Epe am 25.02.2024 gegen den SV Westfalia
Gemen II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTC Gronau

Doppel: Borninkhof / Hundsbüscher 1:0, Rasho / Rosing 1:0, Terbeck / Kaiser 1:0 
Einzel: S. Rasho 2:0, R. Borninkhof 0:1, K. Hundsbüscher 1:0, B. Rosing 1:0, F. Terbeck 1:0, J.
Kaiser 1:0 

 TV Westfalia Epe
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Doppel: Brinker / Merkler 0:1, Plietker / Jansen 0:1, Schmidt / Wilke 0:1 
Einzel: M. Brinker 1:1, C. Plietker 0:1, M. Merkler 0:1, M. Schmidt 0:1, D. Jansen 0:1, A. Wilke 0:1


